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STADTEBUND AKTUELL

= FINANZAUSGLEICHS-
Gemeinschaftliche Bundesabgaben e VER-.I_IANDLIINGEN
838 Mrd. € Eigene Abgaben 72, Osterreichischer Stadtetag

18,2 Mrd. €

beschliefit Resolution

»allgemeiner

“  vertikalerSchliissel*

Die Vollerversammlung des Oster-
Bund ([ Lind - reichischen Stadtebundes beschaf-

- soote€ [> saue | tigte sich u.a. mit der Absicherun
¢ J/ g . g
e — j kommunaler Daseinsvorsorge und
e e o omenen forderte in ihrer Resolution Beriick-
sichtigung der unterschiedlichen
Dynamiken in den Aus- und Aufgabenbereichen der Gebietskorperschaften und eine Anpas-
sung der vertikalen Verteilung, um die Finanzierbarkeit der kommunalen Leistungserbringung
abzusichern. Ebenso wird ein Ausgleich der Mindereinnahmen auf Grund der gesetzten steu-

erpolitischen MaBnahmen des Bundes gefordert.

Gemeinden
18,2 Mrd. €

Transfers zw. Lindern u. Gemeinden
(1,8 Mrd. € Transfersaldo Lander)

,»Finanzausgleichs-
mittel gesamt

Ein weiterer Punkt war die kontinuierliche Bereitstellung zusatzlicher Mittel zur Umsetzung
der Aufgaben der Gemeinden im Bereich Klimaschutz und Klimawandelanpassung, insbeson-
dere fiir den Ausbau des Offentlichen Verkehrs.

Zum Text der gesamten Resolution des 72. Stidtetages
Link zur FAG-Website des Stadtebundes

FACHAUSSCHUSS FUR PFLICHTSCHULEN UND
KINDERBETREUUNG

Der Fachausschuss fiir Pflichtschulen und Kinderbetreuung
der Landesgruppe Steiermark tagte erfolgreich in Graz.

Zahlreiche interessierte Teilnehmer*innen diskutierten beim Fachaus-
schuss Pflichtschulen und Kinderbetreuung am 22. Juni 2023 im Medi-

)
LA

STEIERMARK

enzentrum  Steier-
mark iiber die um-
fangreichen Tages-
ordnungspunkte:

Von Administrativen
Assistenzen in
Pflichtschulen tber
die Umstellungen im



https://www.staedtebund.gv.at/fileadmin/USERDATA/themenfelder/finanzen/fag2024/2023_Resolution_72.Staedtetag.pdf
https://www.staedtebund.gv.at/themen/finanzen/fag2024/
https://www.staedtebund.gv.at/themen/finanzen/fag2024/
https://www.staedtebund.gv.at/landesgruppen/steiermark/fa-fuer-rechts-angelegenheiten/mitglieder/

Bereich der Freizeitpadagog*innen bis zur Entwicklung des ,,Elternportals® fiir die Anmeldung
in Kinderbildungs- und -betreuungseinrichtungen reichten die Themen.

Ein interessanter Vortrag rundete das Programm ab: Frau Mag? Regine Draschbacher und Frau
Maria Dirry aus der Abteilung 6 des Amtes der Stmk. Landesregierung, Referat Kinderbildung
und -betreuung informierten iiber die Novellen des Stmk. Kinderbildungs- und Betreuungsge-
setzes sowie des Stmk. Kinderbetreuungsforderungsgesetzes.

. o .o NICHT VERGESSEN:
Steirischer Stidtetag | o pip1gCHER STAEDTETAG 2023

13.10.2023 Der Steirische Stadtetag findet am Freitag, den 13.
Leoben Oktober 2023 in Leoben statt

Die Einladung wird zeitgerecht versandt. Gerne konnen Mitglieder des Gemeinderates und in-
teressierte Gemeindemitarbeiter*innen daran teilnehmen.

RECHT & FINANZEN

GEMEINDEDIENSTRECHTSNOVELLE 2023

Mit dieser Novelle wurden Anderungen des Gemeinde-Vertrags-
bedienstetengesetzes und des Gemeindebedienstetengesetzes auf-
grund von EU-Vorgaben beschlossen.

Zuvor wurde bereits das Stmk. Mutterschutz und- und Karenzgesetz novel-
liert.

Die wichtigsten Neuerungen umfassen folgende Themen:

Teilzeit zur Betreuung eines Kindes

Anspruch auf aufgeschobene Karenz

Verbesserung bei der Pflegefreistellung

Nebenbeschiftigungen

Informationspflichten des Dienstgebers (Dabei sind Informationen an Bedienstete, deren
Vertrag vor dem 1. August 2022 begonnen hat, nur auf Verlangen zur Verfiigung zu stellen)
e Friihkarenz

Nihere Informationen finden Sie in dem verlinkten Schreiben der Abteilung 7 des Landes Stei-
ermark.

Zum Landesgesetzblatt
Zum Schreiben der A7



https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/LgblAuth/LGBLA_ST_20230615_53/LGBLA_ST_20230615_53.pdfsig
https://www.staedtebund.gv.at/fileadmin/USERDATA/landesgruppen/steiermark/Gemeindedienstrechtsnovelle_2023.pdf

WAHLRECHTSANDERUNGSGESETZ 2023
Mit 1.Janner 2024 treten grofie Teile des Wahlrechtsdanderungsgesetzes
2023 in Kraft.

Folgend eine beispielhafte Aufzahlung der Neuerungen:

e Kiinftig konnen Stimmen bereits bei Abholung einer Wahlkarte direkt
beim Gemeindeamt bzw. Magistrat abgegeben werden.

o Wahllokale sind grundsitzlich barrierefrei zu gestalten. Eine Ubergangsfrist bis 2028 gibt es
fiir Gebaude mit mehreren Wahllokalen. Bei diesen ist es ausreichend, wenn eines der Wahl-
lokale im Gebaude barrierefrei ausgestaltet und zuganglich ist. Eine barrierefreie Erreich-
barkeit bedeutet, dass Wahllokale fiir Menschen mit Behinderungen in der allgemein {iibli-
chen Weise, ohne besondere Erschwernis und grundsitzlich ohne fremde Hilfe zuganglich

und nutzbar sind.

e Entschadigungen fiir Wahlbeisitzer*innen werden Osterreichweit vereinheitlicht.

e Hauskundmachungen sind weiterhin in Gemeinden mit mehr als 10.000 Einwohnern ver-
pflichtend. Jedoch gibt es inhaltliche Anderungen und die Bewohner*innen miissen nicht
mehr namentlich aufgelistet werden.

Niahere Informationen finden Sie in den folgenden Prasentationen.
Wabhlrechtsinderungsgesetz 1

Wahlrechtsinderungsgesetz 2

REPUBLIN OSTERREICH
BUNDESMINISTERIUM FUR INNERES
[l RTION 11-RECHT

GZ: : 2023-0.358.080

Leitfaden zum Fundwesen

LEITFADEN ZUM FUNDWESEN WURDE
AKTUALISIERT

Das Bundesministerium fiir Inneres hat den Leitfa-
den veroffentlicht.

Der Leitfaden zum Fundwesen stellt fiir die Stadte und Gemein-
den eine Erleichterung durch eine kiirzere Aufbewahrungsfrist

dar. Zum Leitfaden

Leitungs- und Standortrechte
im TKG 2021

Grundlagen und Praxis

- 2023

BREITBANDAUSBAU
Broschiire Leitungs- und Standortrechte im TKG 2021

Das Breitbandteam des Landes Steiermark weist auf die tiberar-
beite Broschiire der RTR-GmbH zum Thema ,Leitungs- und
Standortrechte im TKG 2021: Grundlagen und Praxis“
hin.

Damit soll ein besseres Verstandnis zu den gesetzlichen Regelun-
gen und ihrer Anwendung im taglichen Umgang geschaffen wer-
den.

Fiir etwaige Riickfragen steht IThnen das Breitbandteam gerne zur
Verfiigung: Ruth Pachernegg; Amt der Stmk. Landesregierung,
Abteilung 12; Tel.: +43 316 877-4834; E-Mail: ruth.pacher-
negg@stmk.gv.at.



https://www.staedtebund.gv.at/fileadmin/USERDATA/landesgruppen/steiermark/Wahlrechtsänderungsgesetz_1.pdf
https://www.staedtebund.gv.at/fileadmin/USERDATA/landesgruppen/steiermark/Wahlrechtsänderungsgesetz_2.pdf
https://www.staedtebund.gv.at/fileadmin/USERDATA/landesgruppen/steiermark/Leitfaden_zum_Fundwesen_-_Leitfaden_zum_Fundwesen_BMI_Stand_Mai_2023.pdf
https://www.staedtebund.gv.at/fileadmin/USERDATA/landesgruppen/steiermark/Leitungs_und_Standortrechte_im_TKG2021.pdf
https://www.staedtebund.gv.at/fileadmin/USERDATA/landesgruppen/steiermark/Leitungs_und_Standortrechte_im_TKG2021.pdf
mailto:ruth.pachernegg@stmk.gv.at
mailto:ruth.pachernegg@stmk.gv.at

KOMMUNALES LOBBYING

, JUS UPDATE 2023
Alumni_ @D"S Land  SNWERSTAY GRAz Jus Update-Reihe von vielen
community Steiermark e % Interessierten besuCht

Mit insgesamt 4 Vortragen wurde die heu-
rige Jus Update-Reihe veranstaltet. Der Vor-
trag von Drin Krenn-Mayer iiber die Aspekte
des Zustellrechts war der 2. Termin. Mit
Fallbeispielen wurde die aktuelle Entwick-
lung beleuchtet und u.a. auch auf die elekt-
ronische Zustellung eingegangen.

Der 3. Termin behandelte die Neuordnung in der dlgltalen Welt. Die Vortragende Univ. Proflrl

: — Drin Viktoria Robertson vom
Institut fiir Unternehmens-
recht und Internationales
Wirtschaftsrecht, Universitat
Graz erlauterte, dass die Best-
immungen im Gesetz tiber di-
gitale Markte sowie im Gesetz
iiber digitale Dienste neue
Regeln fiir Suchmaschinen,
Online-Marktplatze, App-Stores und Social-Media-Plattformen schaffen.

Im letzten Termin be-
schéftigte sich Univ.-Pro-
fin Drin Elisabeth Staudeg-
ger mit ChatGPT. In Se-
kundenschnelle einen

wunderbar ausformulier- E
ten Aufsatz zu einem x-be- A - : ! -
liebigen Thema: Der PR 8 =
Traum aus der Schulzeit 3% N
ist mit ChatGPT wahrge- " ‘ i‘ , e '

worden — oder nicht? Die Vortragende analysierte kritisch die Grenzen und Nutzbarkeit dieses
Systems, beleuchtet die rechtliche Zulassigkeit sowie damit verbundene Fragestellungen und
gab spannende Einblicke zu einer Technologie, von der man sagt, sie werde die Arbeitswelt in
vielen Bereichen revolutionieren.

AWARD MANAGEN STATT VERWALTEN
m m E : WKO Steiermark Award fiir herausragende Personlichkei-

ten und Teams des offentlichen Dienstes

MANAGEN Verstehen Sie Thre Arbeit im besten Sinne als Dienst an der Offent-
VERWALTEN lichkeit, sind Sie innovativ, managen Prozesse und nutzen Ihren ge-
setzlichen Gestaltungsspielraum im Sinne der Kunden? Dann bewer-




ben Sie sich. Teilnahmeberechtigt sind Personen oder Teams aus Organisationseinheiten des
offentlichen Dienstes, die in der Steiermark tatig sind (d.h. Gebietskorperschaften z.B. Gemein-
den, Regionalverbande, etc.), nicht jedoch ausgelagerte Gesellschaften. Die Einreichung wurde
fiir kleinere Stadte und Gemeinden heuer angepasst.

Mehr Informationen, Einreichunterlagen und Anmeldemoglichkeit finden Sie unter folgen-
dem Link: WKO - Managen und Verwalten

STEIRISCHER DACHVERBAND DER OFFENEN

\ A JUGENDARBEIT
- AN Juni-Newsletter
el
Saipen otpniein Info iiber den Fordercall ,,ZWEI & MEHR-Generationen“ - Die

A6 Fachabteilung Gesellschaft startet einen Aufruf zur Einreichung
von Projektantragen bis max. € 2.500,-- im Rahmen der Forderaus-
schreibung ,,ZWEI & MEHR-Generationen" zur Umsetzung von intergenerativen Projekten in
der Steiermark (Handlungsfeld ,Starkung von Generationenbeziehungen").

Mehr Infos erhalten Sie unter dem Link oder auf der Homepage des Dachverbandes.

VEREIN FRAUENSERVICE GRAZ
Jahresbericht 2022 zum Download

*
F R A U EN ,Fur Frauen da - Das Frauenservice Graz ist ein gemeinniitziger
S E R v I C E | Vercin und versteht sich als iiberparteiliche, tiberkonfessionelle
und diversitatsorientierte Social-Profit-Organisation mit dem Ziel
Gleichstellung, Chancengleichheit und soziale Gerechtigkeit zu for-
dern. Die zentralen Tatigkeitsbereiche sind: Frauen*beratung, geschlechterpolitische Bildungs-
arbeit, inklusionsorientierte Projekte und das Infocafé palaver - ein offener Frauen*raum.“

BERATUNG BILDUNG FORSCHUNG

Den Jahresbericht sowie viele weitere Infos finden Sie unter dem Link zur Website.

‘—— TRAU DI — GALA DER KINDERRECHTE
D ER 4o 24 15. November 2023, 17.30 Uhr

Auch im heurigen Jahr wird wie-

W 110 der vom Kinderbiiro der Preis

»TauDi“ vergeben. "Auf Kinder-
rechte bauen - in eine friedvolle Zukunft schauen® - Eine fried-
liche Welt beginnt im taglichen Miteinander. Kindern auf Au-
genhohe begegnen, ihre Personlichkeiten und Rechte achten
und sie in ihrer Entwicklung fordern sind die Grundsteine fiir

eine funktionierende Gesellschaft von morgen.

Informationsbeschaffung, Bildung, Umwelt, Gesundheit, real und digital — iiberall ist es wich-
tig, dass Kindern die gleichen Chancen und Voraussetzungen geboten werden und wir allen
Gehor, Teilhabe und Entfaltung ermoglichen. Kinderschutz und die Wahrung der Kinderrechte


https://news.wko.at/news/steiermark/Managen-statt-Verwalten-Award.html
https://dv-jugend.at/?mailpoet_router&endpoint=track&action=click&data=WyIxMTQxIiwiZGdpZGU4cjh4ODh3OGM4Y29jY284ODRnbzRvYzRjNGsiLCIxNSIsImE3MGUxZGQ0ZDdiOSIsZmFsc2Vd
https://dv-jugend.at/fortbildung/
https://www.frauenservice.at/news
http://www.dv-jugend.at/offene-jugendarbeit/

sind fiir eine friedvolle Zukunft essentiell, damit Kinder positiv gestarkt und gesund aufwach-
sen.

Projekte konnen in den Kategorien ,AuBerschulische Projekte“ und ,,Projekte in Schulen und
Kindergirten“ bis Ende Juli eingereicht werden. Niheres finden Sie unter dem Link Zum
TrauDi Preis. Am 15. November 2023 werden wieder die besten Projekte und Initiativen bei
einer Gala gekiirt.

IOB-CALL 2023

IOB'C_:all 2023: Innov:?tionen U 1hhovationen fiir klimaneutrale Stidte &
klimaneutrale Stadte und Gemeinden gesucht

Gemeinden
Innovationen fir klimaneutrale Stadte und Gemeinden bis 08. September 2023 beim Markplatz Das BundesminiSterium fﬁr KlimaSChutZ, Umwelt,
Innovation einreichen. Und als Sieger beim A:;:;s::_ BMK in den Fokus cffentlicher Auftraggeber Enel‘gie, MObilitﬁt, Inl’lovation und Technologie
e (BMK) und die IOB-Servicestelle suchen ab dem
13. Juni im Rahmen des IOB-Calls 2023 Innovationen fiir klimaneutrale Stidte und Gemein-

den.

Bis zum 8. September 2023 konnen Unternehmerinnen und Unternehmer ihre Losungen auf
der IOB-Innovationsplattform einreichen. Danach bewertet unsere Jury auf Basis der IOB-
Marktplatz-Kriterien die eingereichten Losungen. Die Ergebnisse stehen bis November 2023
fest.

Zur Homepage

LOGO - LET'S GO TO JOB

I n E n ¥ | 2 Powerwochen fiir deine Zukunft
-

JUGENDMAMNAGEMEMT |  Du bist dir noch nicht sicher, wo-
hin dich dein beruflicher Weg fiih-

ren soll?
o Du mochtest wissen, wo deine Starken liegen und welcher Lehr-
beruf zu dir passen konnte? )
« Du bist motiviert, dich zwei Wochen lang mit deinen Kompeten- | S=%

e

%

zen auseinanderzusetzen, professionelle Bewerbungsunterlagen | LET'S GO o
. . . . 2 Power
zu erstellen und mogliche Arbeitgeber:innen kennenzulernen? TO JOB eine Tt

Die Zielgruppe: Du bist zwischen 15 und 20 Jahre alt, aus den Be- | vope @@ oo
zirken Graz und Graz-Umgebung, auf der Suche nach einer Lehr-
stelle und hast mindestens Deutschkenntnisse auf Level B1

Der Flyer zum Herunterladen und Weiterschicken: Download Flyer

“

Osterreichischer
Stadtebund



https://www.staedtebund.gv.at/landesgruppen/steiermark/willkommen.html
https://kinderbuero.at/projekt/traudi-der-steirische-kinderrechtepreis-2023/
https://kinderbuero.at/projekt/traudi-der-steirische-kinderrechtepreis-2023/
https://www.ioeb-innovationsplattform.at/ioeb-call-2023/
https://www.logo.at/media/logo_flyer_letsgotojob_0523.pdf
mailto:office@steirischer.staedtebund.at
https://www.facebook.com/profile.php?id=100064589413629
https://www.logo.at/

